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Seniorennachmiag
in der Gemeindehae Nudorf
Mi#woch, 04. November   14:00 Uhr

Wir freuen uns auf einen schönen Nachmi0ag 
in geselliger Runde!

Auch in diesem Jahr laden wir alle Einwohnerinnen 
und Einwohner ab 65 Jahren herzlich zu einem 

gemütlichen Seniorennachmi#ag bei Kaffee, 
Kuchen & unterhaltsamen Programm ein.

Natürlich sind auch Ehe- und Lebenspartner*innen 
herzlich willkommen, auch wenn sie das 65. 

Lebensjahr noch nicht erreicht haben.

Kostenloser Bustransfer:
13:30 Uhr: ab Hochdorf (Theodor-Heuss Str., Hauptstr.,   
             Schillerschule(vor der Schule))
13:45 Uhr: ab Eberdingen (Hochdorfer Straße)

Die Rückfahrt erfolgt gegen 18:15 Uhr.

Für Personen mit eingeschränkter Mobilität wird auf 
Wunsch ein Fahrdienst angeboten. 

Bei Bedarf füllen Sie bi#e das Anmeldeformular aus oder 
wenden Sie sich telefonisch an das Rathaus Eberdingen, 

Frau Braun, Tel.: 799-0.

Ihr Bürgermeister Carsten Willing
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Anmeldung zum Seniorennachmittag 
der Gemeinde Eberdingen  

am Mittwoch, 04. November 2026  
  

  
Bitte gut lesbar und in Druckbuchstaben ausfüllen!  
  
  
Name, Vorname (Frau):    __________________________  
  
Geburtsdatum:                  __________________________  
  
  
Name, Vorname (Mann):  __________________________  
  
Geburtsdatum:                   __________________________  
  
  
Ortsteil:                                __________________________  
  
  
 Ich bin gehbehindert und muss abgeholt werden  

     Telefon-Nr.:__________________________  
  
 Ich/wir fahre/n mit dem Bus und steige/n in  
  
 Hochdorf   
 Haltestelle Theodor-Heuss-Straße 
 Haltestelle Hauptstraße 

 Haltestelle Schillerschule 
 

 Eberdingen in der Hochdorfer Straße  
 
ein  
  
  
ANMELDESCHLUSS ist der 20. Oktober 2026  
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ANWOHNERINFORMATION
20. LILA LOGISTIK Charity Bike Cup 
Samstag, 3. Oktober 2026
Streckensperrung in Heimerdingen, Hemmingen, 
Hochdorf und Eberdingen
Liebe Anwohnerinnen und Anwohner,
am Samstag, 3. Oktober 2026, findet in Ditzingen-Heimerdingen 
der 20. LILA LOGISTIK Charity Bike Cup statt – unser Jubiläum. 
Getreu dem Motto „Radfahren & Gutes Tun!“ verbinden bis zu 
1.500 Radsportbegeisterte gemeinsam mit prominenten Team-
Kapitän:innen sportlichen Ehrgeiz mit sozialem Engagement: Die 
Veranstaltung sammelt Spenden zugunsten von STAR CARE e.V. 
für soziale Projekte für Kinder und Jugendliche in der Region – zu 
100 % regional und transparent.
Damit das Rennen sicher stattfinden kann, wird die Rundstrecke 
am Veranstaltungstag für den Verkehr gesperrt. Auf dieser 
Seite finden Sie alle wichtigen Informationen zu Sperrzeiten, 
Umleitungen und Zufahrten – und eine herzliche Einladung, selbst 
vorbeizuschauen und mitzufeiern.

Das Wichtigste auf einen Blick

Wann Samstag, 3. Oktober 2026

Strecken- 
sperrung

durchgängig von 8.00 bis 18.00 Uhr 
(Rundkurs Heimerdingen – Hemmingen 
– Hochdorf – Eberdingen) · Aufbau der 
Absperrungen ab 7.00 Uhr

Halteverbot innerorts entlang der gesamten Strecke auf 
beiden Fahrbahnseiten · am 3. Oktober 2026 
von 6.00 bis 18.00 Uhr

Zu-/Abfahrt Für direkte Anlieger:innen ist während des 
Rennbetriebs keine Zu- oder Abfahrt möglich. 
Bitte stellen Sie Ihr Fahrzeug rechtzeitig in 
einer Neben- oder Seitenstraße außerhalb 
der Strecke ab.

Notfälle Rettungsdienst, Feuerwehr und Polizei können 
die Strecke jederzeit passieren. Im Notfall 
gilt wie immer: 112 / 110.

 

Was bedeutet das für Sie?
• Fahrzeug rechtzeitig umparken: Fahrzeuge, die um 6.00 

Uhr noch auf der Strecke stehen, werden abgeschleppt. 
Wenn Sie Ihr Auto am 3. Oktober benötigen, stellen Sie 
es bitte bereits am Vorabend außerhalb des gesperrten 
Bereichs ab.

• Querungsstellen nutzen: Für zeitweise nicht erreichbare 
Wohngebiete richten wir – soweit möglich – Querungsstellen 
ein. Sobald das Renngeschehen es zulässt, können Sie 
dort unter Einweisung des Sicherungspersonals ein- und 
ausfahren.

• Zu Fuß und mit dem Rad ist die Strecke an den 
Querungsstellen in Rennpausen passierbar – bitte folgen Sie 
den Anweisungen des Sicherungspersonals vor Ort.

• Ihre Sicherheit: Einsatz- und Rettungsfahrzeuge erreichen 
Sie jederzeit – die Rettungswege sind Teil unseres mit Polizei, 
DRK und Feuerwehr abgestimmten Sicherheitskonzepts.

• Bereits am Freitag, 2. Oktober, finden ab 7.00 Uhr im 
Start-/Zielbereich an der Weissacher Straße Aufbauarbeiten 
statt – entlang des Sport- und Schulgeländes gilt dann 
Tempo 30.

 

Verlauf der Rennstrecke
Heimerdingen: Weissacher Str. / L 1177 (Start und Ziel: 
Sportgelände), Hausgasse / Hemminger Straße · Hemmingen: 
Heimerdinger Straße L 1140, Eberdinger Straße · Hochdorf: 
Heimerdinger Straße, Eberdinger Straße · Eberdingen: 
Hochdorfer Straße, Stuttgarter Straße / K 1688 · zurück nach 
Heimerdingen: L 1177 / Weissacher Str. (Start und Ziel).

Umleitungen

Verbindung Umleitung über

Heimerdingen 
– Hemmingen

Die Landesstraße zwischen Heimerdingen 
und Hemmingen ist gesperrt. Umleitung 
über Schöckingen: Feuerbacher Str. – L 1177 
Richtung Hirschlanden – L 1136 – Umfahrung 
Schöckingen – Neue Schöckinger Str. / 
Hemmingen.

Heimerdingen 
– Hochdorf

In Heimerdingen ist die Kreuzung Hausgasse 
/ Rutesheimer Straße / Weissacher Straße 
gesperrt. Innerorts ausgeschilderte Umleitung 
über Pforzheimer Straße und Karlstraße. 
Außerorts über Schöckingen und Hemmingen 
nach Hochdorf: Feuerbacher Str. – L 1177 
Richtung Hirschlanden – L 1136 – Umfahrung 
Schöckingen – Neue Schöckinger Str. / 
Hemmingen – Hauptstraße – Eisgasse – 
Hochdorfer Straße – L 1136 – Hemminger 
Straße / Hochdorf.

Eberdingen – 
Hochdorf

Eberdingen Quellenstraße / K 1688 – Riet 
Eberdinger Straße / K 1688 – Ludwigsburger 
Straße / K 1686 – Hochdorf Rieter Str. / K 1688.

Nussdorf – 
Eberdingen

Über die Martinstraße ist keine Zufahrt nach 
Eberdingen möglich. Umleitung über Vaihinger 
Str. / L 1135 – Enzstraße / K 1684 – Eberdingen.

Heimerdingen 
– Weissach

Heimerdingen Rutesheimer Str. / K 1653 – 
Rutesheim Heimerdinger Str. L 1180 – Flachter 
Str. – Flacht Klammhof – Leonberger Str. 
– Weissacher Str. – Weissach Bachstr. bzw. 
Flachter Str. / Hauptstr. L 1177 – Bahnhofstr.  
L 1177.

 

Zu- und Abfahrt: Querungsmöglichkeiten der 
Strecke
Für Wohngebiete, die aufgrund des Rennens zeitweise nicht 
erreichbar sind, richten wir – soweit möglich – Querungsstellen 
ein. Sobald das Renngeschehen es zulässt, kann dort ein- bzw. 
ausgefahren werden.
Heimerdingen: Die Weissacher Straße kann über die 
Hochdorfer Str. gequert werden (Zufahrt für das Wohngebiet 
nördlich der Weissacher Str.). Schafhof, Burghof und das 
Gewerbegebiet Nord können während der Sperrung nicht an- 
bzw. abgefahren werden – bitte parken Sie außerhalb dieser 
Bereiche.
Hemmingen: Bewohner:innen der Falkenstraße, Mathilde-
Planck-Straße, Helene-Lange-Straße und Hegnachhöfe fahren 
über die Neue Schöckinger Straße zu und ab. Die Lerchenstraße 
ist über die Heimerdinger Straße Richtung Ortsmitte erreichbar. 
Die nördlichen Seitenstraßen der Eberdinger Straße fahren 
über die Seestraße zu und ab. Anwohner:innen der südlichen 
Eberdinger Straße sowie der Heimerdinger Straße 34–38 können 
auf dem Schulparkplatz parken, die Strecke zu Fuß queren und 
über die Seestraße fahren.
Hochdorf: Bewohner:innen der Eberdinger Straße (linksseitig 
Richtung Eberdingen) stellen ihre Fahrzeuge bitte im nördlichen 
Ortsteil ab und fahren über die Schiller- und Goethestraße ab.

Radfahren & Gutes Tun! 20. AUSGABE · JUBILÄUM 2026
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� Informationen: Charity Bike Cup
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Obst ernten sta* verkommen lassen! 
Mit dem „Gelben Band“ möchten die Gemeinde Eberdingen, 
die Ak8onsgruppe KOLIBRI und die LOKALE AGENDA dazu 
beitragen, dass mehr heimisches Obst genutzt und unsere 
wertvollen Streuobstwiesen erhalten werden. 

Ein gelbes Band am Baum bedeutet: Hier darf kostenlos und 
in haushaltsüblichen Mengen für den Eigenbedarf geerntet 
werden. 

Auch Besitzerinnen und Besitzer von Obstbäumen können 
mitmachen und ihre Bäume zur Ernte freigeben. 

Wo kann ich ernten? 
Über den QR-Code und auf unserer Homepage 
finden Sie alle aktuellen Erntestellen mit 
„Gelbem Band“ sowie weitere Informa8onen 
zum Projekt. 

Gemeinsam ak8v für Eberdingen 
Die LOKALE AGENDA und die Ak8onsgruppe KOLIBRI freuen 
sich über Menschen, die sich für Natur, NachhalGgkeit und ein 
lebenswertes Eberdingen engagieren möchten. 

Ansprechpartnerin „Gelbes Band“: Andrea Wenz, Ak,onsgruppe 
KOLIBRI, E-Mail: kolibri_ag@posteo.de 

v für Eberdingen 

 Das „Gelbe Band“ – schon entdeckt? 

LOKALE AGENDA: 14.10.2026, 19 Uhr, GaststäMe 
Kranz – kommen Sie gerne vorbei! 

KOLIBRI: Interesse? Kontakt und Termine unter 
kolibri_ag@posteo.de 

  

Nussdorfer Kinderflohmarkt h
Samstag, 10. Oktober 2026 

14:00-16:00 Uhr 
 

  Verkauf für Schwangere 
         13:00-14:00 Uhr 
 
                       in der 
               Gemeindehalle  
                   Nussdorf 
                          Mönsheimer Weg 20, 71735 Eberdingen 

 
 

12 € 
pro Tisch 

Alles rund um‘s  
Kind, Spielsachen, 

Zubehör und  
Schwanger- 

schaft 

Reserviere dir  
deinen Tisch! 

Anmeldung über das 
Anmeldeformular mit dem 

QR-Code oder unter 
www.nussdorfer-kinderflohmarkt.de 

 
 

Mit 
Kuchenbuffet, 

frischen Waffeln, 
Kaffee & 

Getränken 
 

Vor Ort & To Go 

Der Erlös 
 geht an die 
  Kinder des 
   Kindergartens 
    Blumenstraße 

WICHTIGE 
INFORMATION  
ZU 
PASSBILDERN

Papierfotos sind nicht mehr zulässig 

Seit dem 1. Mai 2025: Passbilder für 
Personalausweise und Reisepässe nur 
noch digital!

 Lassen Sie Ihr Passbild bei einem 
zerCfizierten Anbieter erstellen. 

Sie erhalten dort einen QR-Code. 
 Diesen QR-Code bringen Sie zum 

Termin im Einwohnermeldeamt mit. 
Das Passbild wird dort digital 
abgerufen. 

Bei Fragen: 
Einwohnermeldeamt Eberdingen 

Tel.: 07042/799-203 
Mail: einwohnermeldeamt@eberdingen.de 
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Weihnachtsbäume gesucht –  
vielleicht steht einer bei Ihnen? 

Auch in diesem Jahr sollen unsere drei Ortsteile wieder mit 
Weihnachtsbäumen geschmückt werden. 

Vielleicht steht ja bei Ihnen im Garten oder auf Ihrem Grundstück 
ein Nadelbaum, der inzwischen etwas zu groß geworden ist und sich 
gut als Weihnachtsbaum für einen unserer Ortsteile eignen würde. 

Bereits im vergangenen Jahr wurden die Weihnachtsbäume aus dem 
gemeindeeigenen Wald genommen. In diesem Jahr möchten wir 
zusätzlich allen Bürgerinnen und Bürgern die Möglichkeit geben, 

einen geeigneten Baum aus dem eigenen Garten oder Grundstück 
zur Verfügung zu stellen. 

Der Baum sollte etwa 10 bis 12 Meter hoch sein. WichIg wäre 
außerdem, dass er mit den notwendigen GerätschaJen gut 

erreichbar ist und eine entsprechende Zufahrt vorhanden ist. 

Der Baum wird bodeneben abgesägt, die Wurzeln verbleiben im 
Boden. 

Sie haben einen passenden Baum und könnten sich vorstellen, ihn 
für die Weihnachtszeit zur Verfügung zu stellen? Dann melden Sie 

sich gerne bei uns: 

Telefon: 07042 / 799-0 
E-Mail: buergermeisteramt@eberdingen.de 

Wir schauen uns den Baum gemeinsam mit Ihnen vor Ort an und 
besprechen anschließend alles Weitere. 

Vielleicht steht der nächste Weihnachtsbaum für einen unserer drei 
Ortsteile ja bereits in Ihrem Garten. 

Wir freuen uns über Ihre Meldung und bedanken uns schon jetzt 
herzlich für Ihre Unterstützung! 

Weihnachtsbäume gesucht –  
vielleicht steht einer bei Ihnen? 

Auch in diesem Jahr sollen unsere drei Ortsteile wieder mit 
Weihnachtsbäumen geschmückt werden. 

Vielleicht steht ja bei Ihnen im Garten oder auf Ihrem Grundstück 
ein Nadelbaum, der inzwischen etwas zu groß geworden ist und sich 
gut als Weihnachtsbaum für einen unserer Ortsteile eignen würde. 

Bereits im vergangenen Jahr wurden die Weihnachtsbäume aus dem 
gemeindeeigenen Wald genommen. In diesem Jahr möchten wir 
zusätzlich allen Bürgerinnen und Bürgern die Möglichkeit geben, 

einen geeigneten Baum aus dem eigenen Garten oder Grundstück 
zur Verfügung zu stellen. 

Der Baum sollte etwa 10 bis 12 Meter hoch sein. WichIg wäre 
außerdem, dass er mit den notwendigen GerätschaJen gut 

erreichbar ist und eine entsprechende Zufahrt vorhanden ist. 

Der Baum wird bodeneben abgesägt, die Wurzeln verbleiben im 
Boden. 

Sie haben einen passenden Baum und könnten sich vorstellen, ihn 
für die Weihnachtszeit zur Verfügung zu stellen? Dann melden Sie 

sich gerne bei uns: 

Telefon: 07042 / 799-0 
E-Mail: buergermeisteramt@eberdingen.de 

Wir schauen uns den Baum gemeinsam mit Ihnen vor Ort an und 
besprechen anschließend alles Weitere. 

Vielleicht steht der nächste Weihnachtsbaum für einen unserer drei 
Ortsteile ja bereits in Ihrem Garten. 

Wir freuen uns über Ihre Meldung und bedanken uns schon jetzt 
herzlich für Ihre Unterstützung! 

buergermeisteramt@eberdingen.de 

für die Weihnachtszeit zur Verfügung zu stellen? Dann melden Sie 

Wir schauen uns den Baum gemeinsam mit Ihnen vor Ort an und 

vielleicht steht einer bei Ihnen? 

Auch in diesem Jahr sollen unsere drei Ortsteile wieder mit 
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Notrufe

Notruf� Tel. 112
Feuernotruf� Tel. 112
Polizeiposten Vaihingen/Enz � Tel. 941-0
Wasserversorgung 24-Stunden-Störungsnummer � 07041/876-565

Ärztlicher Notfalldienst

Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst (allgemein,- kinder-, 
augen- und HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst): 116117 (Anruf ist kos-
tenlos). Ärztliche Hilfe erhalten Sie unter der kostenfreien Rufnummer 
116117 oder online über das „Patienten-Navi“ unter www.116117.de
docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und digital eine 
medizinische Ersteinschätzung und Handlungsempfehlung. Wird eine Vi-
deosprechstunde empfohlen, kann direkt zu einer telemedizinischen Be-
ratung vermittelt werden.
Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis Leonberg

Klinikverbund Südwest – Krankenhaus Leonberg
Rutesheimer Str. 50, 71229 Leonberg

Öffnungszeiten:
Mi und Fr					     16 - 19 Uhr;
Sa, So und an Feiertagen	   9 - 19 Uhr

Notfalldienst der Kinder- und Jugendärzte

Bei akuten Erkrankungen und anderen Notfällen: 
Kinderärztliche Bereitschaftspraxis Böblingen
Klinikum Böblingen, Bunsenstr. 120, 71032 Böblingen

Mo. 19 – 22 Uhr, Di. 19 – 22 Uhr, Mi. 19 – 22 Uhr, Do. 19 – 22 Uhr, 
Fr. 19 – 22 Uhr, Sa., So. und an Feiertagen: 9 – 19 Uhr.

Zahnärztlicher Notfalldienst 0761 120 120 00

Tierärzte: Notdienst über Ihren Tierarzt erfragen.

Sozialstation Vaihingen

Friedrichstraße 10, 71665 Vaihingen/Enz, Tel.: 18900

Ambulante Alten- und Krankenpflege Telefon 18900
Haushaltsnaher Dienst mit Familienpflege Telefon 18900

Betreuungsgruppe für Demenzkranke 
Anmeldung unter Tel. 18954

Gesprächskreis für Angehörige von Menschen mit Demenz
Die Termine für die Gesprächskreise bitte telefonisch unter 07042/18900 
(Sozialstation Vaihingen) erfragen.
Montag, 05.10.2026 von 17.30 – 19.30 Uhr Betreutes Wohnen (Pulverturm)

Beratungsbesuche und Pflegekurse
Telefon 18900

Wochenenddienst Sozialstation

Wochenenddienst vom 03./04.10.2026
Nadine Gayer, Pornphaka Ketwut, Ruth Körner
Aus datenschutzrechtlichen Gründen dürfen vereinzelnde Pflegekräfte 
nicht benannt werden.

Freie Hebamme

Alicia Schmidt, Weizenstr. 2
71665 Vaihingen/Enz, Tel. (07042) 78460

DRK-Kreisverband Ludwigsburg

Mobil mit Vorwahl (07141) 19222
Ambulante Pflege (07141) 121111
Allgemeine Sozialarbeit – Beratungsangebote: (07141) 121 235
Mobile Soziale Dienste  
(Fahrdienste für Behinderte – Nulltariffahrten) (07141) 120 222
Essen auf Rädern Tel. (07141) 120 239
Hausnotruf – Auch im Alter sicher zu Hause leben (07141) 120 239
Beratung bei Trennung und Scheidung, Anmeldung unter  
Tel. (07141) 121-0
Beratung für barrierefreies Bauen und Wohnen (07141) 121245
Ambulantes betreutes Wohnen für psychisch Kranke (07141) 121231

Pflegestützpunkt - Außenstelle Vaihingen/Enz

Beratung rund um das Thema Pflege (07141) 144-2467

Frauen für Frauen e.V.

Abelstr. 11, 71634 Ludwigsburg, (07141) 220870
Interventionsstelle gegen häusliche Gewalt (07141) 649443
Frauenhaus (07141) 901170
Beratung und Aufnahme von misshandelten Frauen und ihren Kindern

Krebsberatungsstelle für Patienten/ Angehörige im 
Landkreis Ludwigsburg

Posilipostr. 4, 71640 Ludwigsburg, Tel.: 07141/ 99-67871
(kostenfreie psychologische und sozialrechtliche Beratung)

Sozialpsychiatrischer Dienst Landkreis Ludwigsburg

Königsallee 59, 71638 Ludwigsburg, Tel. (07141) 144 2029

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“

Tel. 08000/116016 und www.hilfetelefon.de

Kompetenzzentrum Kindertagesbetreuung  
Landratsamt Ludwigsburg

Postadresse: Hindenburgstr. 40, 71638 Ludwigsburg
Besucheradresse: Martin-Luther-Str. 26, 71636 Ludwigsburg
Zuständigkeitsbereich: Eberdingen, Vaihingen an der Enz.
Tel.: 07141 144-5233

Kinder- und Jugendtelefon 0800/111 0 333

montags bis samstags von 14.00 – 20.00 Uhr

Elterntelefon 0800/111 0 550

montags bis freitags 09.00 – 11.00 Uhr
dienstags und donnerstags 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr

DemenzZentrum

Betreuungsgruppe für Betroffene von Demenzkrankheiten,  
Alzheimer-Patienten und verwirrte alte Menschen
Bahnhofstraße 86, 75417 Mühlacker, Tel.: 07041/ 8974500,
Bürozeiten: Mo. - Fr. 8.00-12.00 Uhr und nach Vereinbarung

Hospizgruppe Vaihingen an der Enz 

Kontakt-Telefon 07042 3767395

Bestattungswesen

Bei einem Todesfall mit Beerdigung des Verstorbenen in der Gemein-
de bitte unmittelbar an den Bestattungsordner Hubert Scholl, Hinte-
re Straße 3, Wiernsheim-Iptingen, Tel. (07044) 5569 oder 8304 wenden.

Apothekennotdienstplan (Mühlacker/Vaihingen und Umgebung)

02.10.	 Central-Apotheke international Leonberg, Leonberger Str. 108, 
		  Tel.: 07152/4 79 69
03.10.	 Park-Apotheke Hemmingen, Münchinger Str. 2, 
		  Tel.: 07150/95 95 95
04.10.	 Drei Eichen Apotheke Malmsheim, Calwer Str. 8, 
		  Tel. 07159/36 27
05.10.	 Rosen-Apotheke Wiernsheim, Wurmberger Str. 13, 
		  Tel.: 07044/50 27
06.10.	 Arkaden-Apotheke Heimerdingen, Karlstr. 6, 
		  Tel.: 07152/5 88 77
07.10.	 Heckengäu-Apotheke Mönsheim, Pforzheimer Str. 2, 
		  Tel.: 07044/9 09 48 80
08.10.	 Bahnhof-Apotheke Ditzingen, Gerlinger Str. 18, 
		  Tel.: 07156/95 96 96
		  Apotheke Butz Heimsheim, Mönsheimer Str. 50,
		  Tel. 07033/46 95 30

Notdienste



MITTEILUNGSBLATT EBERDINGEN 9Woche 40
Donnerstag, 01. Oktober 2026

Öffnungszeiten und Telefonnummern

Gemeindeverwaltung � Tel. 799-0
Internet: www.eberdingen.de
E-Mail: buergermeisteramt@eberdingen.de

Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 8.30 – 11.30 Uhr
Montag 15.30 – 18.00 Uhr
Bürgermeister 799 401
Sekretariat 799 402
Fax 799 466

Bauamt
Amtsleiter 799 306
stellv. Amtsleiterin 799 307
Sekretariat (Bauanträge, Wohnberechtigungsscheine) 799 305
Fax 799 477

Kämmerei und Personalamt
Amtsleiter 799 315
Sekretariat  799 316
Liegenschaften, KAG-Beiträge 799 317
Steueramt (Grund-und Gewerbesteuer, Hundesteuer,
Wasserzins, stellv. Kasse) 

799 309

Kasse 799 311
Fax 799 488

Hauptamt
Amtsleiter	�  799 304
stv. Amtsleiterin� 799 207
Sekretariat (KiGa-Gebühren)� 799 302
Sekretariat (Verlässliche Grundschule, Ferienbetreuung)� 799 301
Hallenbelegung, Ortseingangstafeln	�  799 204
Gemeindevollzugsbediensteter	�  799 205
Fax	� 799 499

Einwohnermeldeamt  
(Ausweise, Fundsachen, Gewerbean-/abmeldungen 	�  799 203

Standesamt	 � 799 202
Fax	� 799 455

Friedhof� 799 200
Fax� 799 499

Gemeindebauhof	�  819 9898
E-Mail: Bauhof@eberdingen.de
Bauhofleiter	�  0171 9506490
Stellv. Bauhofleiter	�  0151 55298877

Freibad und Kiosk
Öffnungszeiten: Montag bis Sonntag� 10.00 – 19.00 Uhr
Schwimmmeister	�  815 2247
Kiosk 	�  370 743

Verwaltungsaußenstellen:

Hochdorf/Enz� 799 502
Fax	� 799 599
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag� 8.30 – 11.30 Uhr
+ Montag� 15.30 – 18.00 Uhr

Nussdorf	 � 799 501 
Fax	� 799 598
Öffnungszeiten:
Montag, Donnerstag, Freitag	�  8.30 – 11.30 Uhr
+ Montag	�  15.30 – 18.00 Uhr

Keltenmuseum Hochdorf/Enz	� 789 11
Fax	� 370 744
Öffnungszeiten: 
Mittwoch-Sonntag einschl. Feiertage� 10:00 - 17:00 Uhr
montags und dienstags geschlossen

Ortsbüchereien

Eberdingen� 799 208
Öffnungszeiten:
Montag � 14.30 – 16.30 Uhr
Mittwoch  � 16.00 – 18.00 Uhr

Hochdorf/Enz� 871418
Öffnungszeiten:
Dienstag� 15:30 – 18:00 Uhr
Donnerstag� 15:30 – 18:00 Uhr

Nussdorf� 940168
Öffnungszeiten:
Dienstag� 15.30 – 18.00 Uhr
Donnerstag� 16.00 – 18.00 Uhr

Kindergärten
Eberdingen „Arche Noah“	� 7050
Hochdorf/Enz „Regenbogen“	� 77145
Hochdorf/Enz „Schillerstraße“	�  871417
Hochdorf/Enz „Waldzwerge“� 8132164
Nussdorf „Blumenstraße“	� 818350
Nussdorf „Reischachstraße“	�  5608

Grundschulen

Schillerschule Hochdorf/Enz 
(Stammschule) 	�  87140
Fax	� 871422
Internet: www.schule-eberdingen.de
E-Mail: sekretariat@schule-eberdingen.de

Karl-Ehmann-Schule Nussdorf (Außenstelle)	�  970500
Fax 	�  9705022

Betreuung im Rahmen der Verlässlichen Grundschule

Hochdorf	� 871421
Öffnungszeiten	�  11.15 - 17.00 Uhr

Nussdorf	 � 9705020
Öffnungszeiten:	�  11.30 – 17.00 Uhr

Forstdienststelle
Steffen Frank
(steffen.frank@landkreis-ludwigsburg.de)	�  0175/2232075

Postagentur Eberdingen, Stuttgarter Str. 51, Fil. 603
Öffnungszeiten:
Montag + Dienstag	�  10.00 – 12.00 Uhr
� 18.00 – 19.00 Uhr
Mittwoch – Freitag 	�  15.00 – 17.00 Uhr
Samstag	�  10.00 – 12.00 Uhr

Postagentur Hochdorf/Enz, Hauptstr. 1, Fil. 602
Öffnungszeiten:
Montag - Mittwoch  �  10.00 – 12.00 Uhr

Kehrbezirke für Kaminreinigung

OT Eberdingen und Nussdorf
Bezirksschornsteinfegermeister
Thilo Salamon� 0178 / 4088242

OT Hochdorf/Enz
Bezirksschornsteinfeger
Dennis Schekat	�  07142 9199262 / 015234504770

AVL ServiceCenter� 07141/6890900
Kundenberatung@avl-lb.de
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Verwaltungsaußenstelle Nussdorf

g e s c h l o s s e n !

Wegen Urlaub ist die Verwaltungsaußenstelle Nussdorf
vom 12.10. bis 23.10.2026

geschlossen.

In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an das  
Rathaus Eberdingen, Tel. 799-0 (Zentrale) oder Tel. 799-203 

(Einwohnermeldeamt).

Bürgermeisteramt

Urkundenverleihung STADTRADELN 2026
Am Samstag, dem 3. Oktober 2026, führt der 20. Charity Bike 
Cup, durchgeführt von LILA LOGISTIK, durch Eberdingen. 
Im Rahmen des Charity Bike Cups veranstaltet der VfB Eber-
dingen vor dem Rathaus in Eberdingen ein Renncafé.
Um 13 Uhr findet dort die Urkundenverleihung zum STADT-
RADELN 2026 statt. Hierzu sind alle erfolgreichen Radlerinnen 
und Radler sowie Interessierte herzlich eingeladen.
Die Team-Captains sowie die erfolgreichen Einzelradlerinnen 
und -radler wurden bereits persönlich angeschrieben. Bitte 
schauen Sie nochmals in Ihr Postfach und geben Sie uns 
eine Rückmeldung, sofern dies noch nicht geschehen 
ist. Für die weitere Planung fehlen uns noch einige Rück-
meldungen.
Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern des diesjährigen STADTRADELNs für 
ihren Einsatz und die vielen gemeinsam erradelten Kilometer!

Amtliche Bekanntmachungen

Einladung zur Gemeinderatssitzung
Die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung findet am Donners-
tag, 08.10.2026 um 18.30 Uhr mit nachfolgender Tagesordnung in 
der Gemeindehalle Eberdingen, Hirschstraße 13, statt:
1. Einwohnerfragezeit
2. �Bauvorhaben: Nutzungsänderung und Ausbau der Scheune zu 

Wohnraum (1. u. 2. OG), Einbau von zwei Garagenstellplätzen im 
EG sowie Teilabbruch von Nebengebäuden zur Errichtung einer 
Dachterrasse, Schlossstraße 20, Flst. Nr. 616 in Nussdorf

3. Kommunale Wärmeplanung
	 - �Vorstellung des Abschlussberichtes zur Kommunalen Wärme-

planung im Konvoi
	    Eberdingen - Hemmingen - Schwieberdingen
4. Verschiedenes und Bekanntgaben
Die Einwohnerschaft ist zu dieser Sitzung herzlich eingeladen.
Der Vorsitzende des Gemeinderats
Carsten Willing
- Bürgermeister -

Aus der Arbeit des Gemeinderats

Sitzung am 24.09.2026

Nachrücken in den Gemeinderat – Ersatzperson Herr  
Timon Friedel
Die Verwaltung teilte mit, dass nach dem Ausscheiden von Gemein-
derätin Ines Marquardt-Schmidt zum 30.08.2026, gemäß Listenrei-
henfolge und Wahlergebnis Timon Friedel als Nachrücker gilt.
Der Gemeinderat stellt fest, dass bei Herrn Timon Friedel keine Hin-
derungsgründe nach § 29 der Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg (GemO) vorliegen und nimmt zur Kenntnis, dass Herr Ti-
mon Friedel als nunmehr nächste Ersatzperson des Wahlvorschlags 
der Freien Wähler Eberdingen (FWE) gemäß § 31 Abs. 2 GemO mit 
Wirkung zum 01.09.2026 als Mitglied des Gemeinderats nachrückt.

Verpflichtung des nachrückenden Gemeinderats Herrn  
Timon Friedel
Bürgermeister Carsten Willing heißt Herrn Timon Friedel mit seiner 
Rede im Gemeinderat herzlich willkommen. Anschließend erfolgten 
die Einsetzung und Verpflichtung von Herrn Timon Friedel durch 
Sprechen der Eidesformel und persönlichen Handschlag durch den 
Bürgermeister.

Bauvorhaben – Errichtung einer Umspannstation Mönchs-
wiesen Eberdingen
Die Verwaltung erläuterte die Notwendigkeit einer Umspannsta-
tion zur zuverlässigen Stromversorgung des Gewerbegebiets und 
nannte die Abmessungen sowie den vorgesehenen Standort in den 
Mönchswiesen. Die Anlage soll innerhalb eines im Bebauungsplan 
festgesetzten Grünstreifens mit Pflanzgebot errichtet werden. Dafür 
ist eine Befreiung erforderlich, die aus Verwaltungssicht aufgrund 
öffentlichen Interesses und städtebaulicher Vertretbarkeit gerecht-
fertigt ist. Der Gemeinderat erteilt einstimmig sein Einvernehmen 
nach § 36 Abs. 1 S. 1 BauGB in Verbindung mit § 31 Abs. 2 BauGB 
zur Befreiung für die Errichtung der Umspannstation innerhalb des 
Pflanzgebots.

Bauvorhaben – Neubau Wohnhaus mit Garage Quellenstraße 
Eberdingen
Die Verwaltung stellte das Bauvorhaben zum Neubau eines Wohn-
hauses vor und erläuterte die hierfür notwendigen Befreiungen vom 
Bebauungsplan. Diskutiert wurden unter anderem die Überschrei-
tung des Baufensters durch eine Terrasse, die Lage eines Stell-
platzes außerhalb des Baufensters, geringfügige Überschreitung 
zusammenhängender Glasflächen, Abweichungen bei Materialien 
von Türen und Toren, eine einheitlich gestrichene Putzfassade statt 
der vorgesehenen Fassadengliederung, die Errichtung einer Stütz-
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mauer im Bereich eines Pflanzgebots sowie ein extensiv begrüntes 
Flachdach für die Garage. Die Abweichungen wurden vor Ort in Be-
zug auf die bereits erfolgten Änderungen in der Quellenstraße und 
aus städtebaulicher Sicht als vertretbar bewertet. Der Gemeinderat 
erteilt einstimmig sein Einvernehmen nach § 36 Abs. 1 S. 1 BauGB 
i.V.m. § 31 Abs. 2 BauGB zu den vorgetragenen Befreiungen.

Bauvorhaben – Neubau Mehrfamilienhaus Hohscheid Hoch-
dorf

Der Bauherr plant den Neubau eines Mehrfamilienhauses mit 8 
Wohneinheiten, 7 Tiefgaragenstellplätzen und 5 nicht überdachten 
Stellplätzen im Wohngebiet „Betteläcker – Erweiterung“ in Hoch-
dorf. Die Festsetzungen des Bebauungsplans werden eingehalten. 
Der Gemeinderat nimmt den Bauantrag zur Kenntnis.

Bauvorhaben – Errichtung Tiny-Haus Höhenstraße Nussdorf

Geplant ist der Neubau eines Tiny-Hauses mit Garage und einem 
Stellplatz sowie die Aufstellung einer Wärmepumpe. Die Festset-
zungen des Bebauungsplans werden eingehalten. Der Gemeinde-
rat nimmt den Bauantrag zur Kenntnis.

Bauvorhaben – Umbau Dachgeschoss, Errichtung Gauben 
und Balkon, Kreuzstraße Nussdorf

Geplant ist der Ausbau des Dachgeschosses sowie die Errichtung 
von zwei Dachgauben. Für die Wohnungen im Erdgeschoss und 
Obergeschoss soll an der südwestlichen Gebäudeseite ein Bal-
kon sowie eine Loggia an der südöstlichen Gebäudeseite errichtet 
werden. Die Verwaltung stellte dar, dass das Grundstück im unbe-
planten Innenbereich liege und das Vorhaben nach § 34 BauGB 
in die nähere Umgebung passe. Dadurch werde bislang ungenutz-
ter Raum für Wohnzwecke verwendet und zusätzlicher Wohnraum 
geschaffen. Der Gemeinderat erteilt sein Einvernehmen nach § 36 
Abs. 1 S. 1 BauGB i. V. m. § 34 BauGB.

Bauvorhaben – Umbau Wohnhaus und Nutzungsänderung 
Scheune Kreuzstraße Nussdorf

Das bestehende Wohnhaus in der Kreuzstraße soll umgebaut und 
der angebaute Scheunenteil zu Wohnraum umgewidmet werden. 
Dabei sind unter anderem Dacherneuerung, ein zusätzlicher Dach-
aufbau, Anpassung der Dachneigung sowie ein Anbau an der 
Südseite als Erdgeschosswohnung mit darüberliegendem Balkon 
geplant. Im Geltungsbereich des Bebauungsplans sind mehrere Be-
freiungen erforderlich, da unter anderem das Baufenster überschrit-
ten wird, die Firstrichtung von den Festsetzungen abweicht sowie 
die zulässige Gaubenlänge und der Mindestabstand zu Giebelge-
simsen nicht eingehalten werden, die Landesbauordnung werde 
hingegen eingehalten. Der Gemeinderat erteilt sein Einvernehmen 
nach § 36 Abs. 1 S. 1 BauGB i. V. m. § 31 Abs. 2 BauGB zu den 
genannten Befreiungen.

Brandverhütungsschauen in kommunalen Liegenschaften

Die Verwaltung berichtete über die Ergebnisse der Brandverhü-
tungsschauen in den kommunalen Liegenschaften und das weite-
re Vorgehen. Die notwendigsten Maßnahmen wurden bereits ver-
anlasst, allerdings erfordere ein umfangreiches Maßnahmenpaket 
weiterhin erheblichen Verwaltungs- und Finanzaufwand. Der Ge-
meinderat nimmt die Ergebnisse der Brandverhütungsschauen zur 
Kenntnis.

Touristische Unterrichtungstafel „Keltenmuseum Hochdorf/
Enz“ an der BAB 81

Die Autobahn GmbH teilte der Gemeindeverwaltung mit, dass die 
Hinweistafeln an der Autobahn 81 Mängel aufweisen und erkundig-
te sich nach dem Interesse, die Tafeln zu erneuern. Der Gemeinde-
rat bekundet Interesse an der Erneuerung der beiden Hinweistafeln 
und beauftragt die Verwaltung, Angebote für deren Erneuerung 
einzuholen. Außerdem erteilt der Gemeinderat seine Zustimmung 
zum kostenfreien Abbau der bestehenden Schilder durch die Auto-
bahn GmbH unter der Notwendigkeit der Sicherung der Verkehrssi-
cherheit. Der Gemeinderat beauftragt die Verwaltung, ausreichend 
Haushaltsmittel zur Umsetzung der Maßnahme für das Haushalts-
jahr 2027 einzuplanen. Darüber hinaus wird die Verwaltung beauf-
tragt, den Förderverein Keltenmuseum Hochdorf/Enz hinsichtlich 
einer finanziellen Unterstützung anzufragen. Sobald die Angebote 
vorliegen, wird die Maßnahmenumsetzung vom Gemeinderat ab-
schließend entschieden.

Sondernutzungs- und Verwaltungsgebühren für den Nuss-
dorflauf 2026
Die Veranstalter des Nussdorflaufs beantragten eine Gebührenbe-
freiung für die Sondernutzungs- und Verwaltungsgebühren. Die Ver-
waltung erläuterte, dass ähnliche Gebührenbefreiungen bereits für 
etablierte Veranstaltungen vorgenommen wurden und empfahl aus 
diesem Grund auch hier einen Verzicht, zumal die Veranstaltung als 
überregional wahrgenommen werde. Der Gemeinderat beschließt, 
dass für den 18. Nussdorflauf 2026 auf die Erhebung beziehungs-
weise Weitergabe der im Zusammenhang mit der Veranstaltung 
entstehenden Sondernutzungs- und gemeindlichen Verwaltungs-
gebühren verzichtet wird.

Annahme von Spenden
Der Gemeinderat genehmigt die Annahme der eingegangenen 
Spenden.

Einwohnerfragen
Im Rahmen der Einwohnerfragezeit wurden mehrere Fragen an die 
Verwaltung herangetragen:
•	 Wiedereröffnung Rathaus Hochdorf und Poststelle; die Außen-

stelle Hochdorf soll voraussichtlich im November öffnen, auf die 
Poststelle hat die Verwaltung keinen Einfluss.

•	 Gelbes Band: Bedarf nach einer Übersicht über die angebrach-
ten Bänder, Verwaltung nimmt die Anregung mit.

Verschiedenes und Bekanntgaben
Eine Tischvorlage des Zweckverbands zur Vergabe der Land-
schaftsbauarbeiten am Hochwasserrückhaltebecken Eberdingen 
wurde vorgestellt und erläutert. Es handelt sich um die Fertigstel-
lung der Dammoberfläche einschließlich Einsaat, Pflanzungen und 
Entwicklungspflege. Die von der Gemeinde Eberdingen entsandten 
Vertreter werden ermächtigt, der Vergabe der Landschaftsbau-
arbeiten mit Strauchpflanzungen und der Fertigstellungs- und Ent-
wicklungspflege an die Fa. Grüntec GmbH, Nebensteigle 13, 71665 
Vaihingen an der Enz, zum Angebotspreis in Höhe von 101.135,39 
€ zuzustimmen.
Bürgermeister Willing gibt aus der zurückliegenden Sitzung vom 30. 
Juli bekannt, dass sich der Gemeinderat mit vier Stundungsanträ-
gen befasst und eine Bauvoranfrage zur Errichtung eines Doppel-
hauses im Ortsteil Hochdorf vorberaten habe. Außerdem hat der 
Gemeinderat während der Sommerpause im Umlaufverfahren einen 
Beschluss zur Verbreiterung des Gehwegabschnitts in der Nuss-
dorfer Straße im Ortsteil Eberdingen erhalten. Bei der Verwaltung sei 
am 27.08. ein Widerspruch eingegangen; insoweit sei dem Umlauf-
beschluss nicht zugestimmt worden.
Außerdem gab er bekannt, dass der Zweckverband Hochwasser-
schutz Strudelbachtal die landschaftsplanerischen Leistungen in 
Weissach vergeben hat und der Deutsche Bundestag positiv über 
die Anträge aus dem Förderprogramm Sanierung kommunaler 
Sportstätten entschieden hat.
Die Verwaltung teilt den Zwischenstand zur Zweitwohnsitzsteuer 
mit.

Altersjubilare

Zum Fest der

GOLDENEN HOCHZEIT

am 01. Oktober 2026
von Ruth und Kurt Rapp

wohnhaft im OT Nussdorf

gratulieren wir recht herzlich und wünschen Ihnen alles Gute für 
den weiteren gemeinsamen Lebensweg.

Gemeindeverwaltung und Gemeinderat
Bürgermeister Carsten Willing

 
� Foto: pixabuy



MITTEILUNGSBLATT EBERDINGEN12 Woche 40
Donnerstag, 01. Oktober 2026

Bürgerinformationen

Feuerwehr Eberdingen
www.ffw-eberdingen.de

24-Stunden-Übung der Jugendfeuerwehr
Von Samstag, 03.10. auf Sonn-
tag, 04.10.26 führt die Jugend-
feuerwehr Eberdingen eine so-
genannte 24-Stunden-Übung 
durch.

Für die Jugendlichen soll dieser 
besondere Tag einen Einblick 
in den Alltag einer Berufsfeuer-
wehr geben.

Gemeinsam verbringen sie 24 Stunden im Feuerwehrhaus und er-
leben dabei einen abwechslungsreichen Tagesablauf mit verschie-
denen Übungseinsätzen, gemeinsamen Mahlzeiten, Ausbildungs-
einheiten und natürlich auch Zeiten zur Erholung. Während der 24 
Stunden werden die Jugendlichen immer wieder zu unterschied-
lichen, realistisch dargestellten, Übungsszenarien gerufen.

Dabei können sie erlerntes Wissen anwenden, als Team zusam-
menarbeiten und erleben, wie ein Diensttag bei einer Berufsfeuer-
wehr aussehen kann.

Da die Übungen an verschiedenen Orten im Gemeindege-
biet stattfinden können, kann es in diesem Zeitraum daher 
vermehrt zu Fahrten mit Feuerwehrfahrzeugen sowie zu 
Übungsaktivitäten kommen.

Es handelt sich dabei ausschließlich um geplante Übungen der Ju-
gendfeuerwehr.

Wir bitten die Bevölkerung um Verständnis und freuen uns auf einen 
spannenden und erlebnisreichen Tag für unsere Jugendlichen.

Abt. Eberdingen
Am Montag, 05.10.2026 trifft sich die Abt.-wehr um 19.30 Uhr zu 
einer Übung.

Abt. Hochdorf/Enz
Am Montag, 05.10.2026 trifft sich die Abt.-wehr um 19.30 Uhr zu 
einer Übung.

Abt. Nussdorf
Am Montag, 05.10.2026 trifft sich die Abt.-wehr um 19.30 Uhr zu 
einer Übung.

Müllabfuhr

Freitag, 02.10.			  Glas (E+H+N)
Dienstag, 06.10.		  Biotonne (E+H+N)
Dienstag, 06.10.		  Gelbe Tonne (E)

Schadstoffmobil
Am Dienstag, 27.10.2026, sammelt das Schadstoffmobil in unserer 
Gemeinde Problemstoffe ein.

Es steht von 18.15 – 19.30 Uhr im OT Eberdingen, Hohlweg/Park-
platz Sporthalle

Die AVL bittet die Bevölkerung, aus Sicherheitsgründen Sonderab-
fälle aus Haushalten persönlich beim Schadstoffmobil abzugeben.

Problemstoffe nur direkt beim Schadstoffmobil abgeben und 
nicht am Straßenrand abstellen. Die Schadstoffe sind eine 
Gefahr für Kinder.

Sonderabfälle von Gewerbebetrieben hingegen können beim 
Schadstoffmobil nicht angenommen werden.

 
� Foto: JFW Eberdingen

Aktuelle Informationen
aus Ämtern, Verbänden und Vereinigungen

Landratsamt Ludwigsburg

Neue Lehrschau „Vom Feld auf den Teller“ im Ernährungs-
zentrum
Wer das Ernährungszentrum Mittlerer Neckar kennt, weiß, 
dass hier Theorie und Praxis stets Hand in Hand gehen. Ge-
nauso ist es bei der neu eröffneten Lehrschau mit dem Titel 
„Vom Feld auf den Teller – Regionales Getreide entdecken“. 
Zusammen mit Franziska Bartek, die federführend für die 
Konzeption der neuen Lehrschau zuständig war, eröffnete die 
Leiterin des Ernährungszentrums, Ludmilla Scheel, die neue 
Lehrschau. Diese kann bis zum 31. Juli 2028 im Foyer des Er-
nährungszentrums Mittlerer Neckar von allen Interessierten 
kostenfrei zu den üblichen Öffnungszeiten besucht werden.
Interaktive Lernstationen, Ausstellungsobjekte und leicht verständliche 
Schautafeln laden alle Interessierten ein, sich über die Vielfalt, die Ver-
arbeitung und die ernährungsphysiologische Bedeutung des regiona-
len Getreides zu informieren. Dabei gibt es allerhand zu entdecken und 
Aufgaben zu lösen. Beispielsweise können Besuchende ihr Wissen zu 
den einzelnen Getreidearten testen und die ausgestellten Getreideäh-
ren einzelnen Lebensmitteln zuordnen, die daraus hergestellt werden.

Praktische Versuche machen das Thema Ernährung span-
nend erfahrbar
Einfache Versuche, zum Beispiel zum Quellverhalten der in Vollkorn-
produkten enthaltenen Ballaststoffe, zeigen, warum Ballaststoffe für 
die Gesundheit so wichtig sind.
„Im Fokus unserer Ernährungsinformation und -bildung steht die 
nachhaltige und gesundheitsförderliche Ernährung“, so Scheel. 
„Wenn eine Statistik zeigt, dass in Deutschland jährlich knapp 10 
Kilogramm Brot und Backwaren pro Person weggeworfen werden, 
so ist diese Zahl für manche Verbraucherinnen und Verbraucher so-
wie Schülerinnen und Schüler nicht so gut greifbar“, führt Scheel 
weiter aus. „In der Lehrschau zeigen wir, dass 10 Kilogramm Brot 
und Backwaren unter anderem 120 Brötchen oder 10 Broten ent-
sprechen und wie viel Ackerfläche und Arbeit in einem einzelnen 
Kilogramm Brot gebunden sind.“

Qualität erhalten, Verschwendung vermeiden
Die fachgerechte Lagerung im Haushalt ist wichtig, um die Qualität 
der Getreideprodukte zu erhalten und um weniger Lebensmittel zu 
verschwenden. Auch hierzu gibt es anschauliche und praxisnahe 
Tipps und Tricks für alle Altersstufen. In Kooperation mit der Bio-
Musterregion Ludwigsburg-Stuttgart entstand zudem eine Station 
zu Bio-Getreide, die die Erzeugung und Kennzeichnung von bio-
logisch erzeugten Getreideprodukten beleuchtet.

Führungen für Schulklassen
Frei nach dem Motto des Ernährungszentrums „Genuss in Theorie 
und Praxis!“ können für Schulklassen der Klassenstufe 2 bis 6 sowie 
für geschlossene Gruppen Führungen mit anschließendem Praxis-
teil in der Lehrküche gebucht werden.
Unterricht außerhalb des Klassenraums sorgt für Abwechslung und 
ermöglicht, das in der Ausstellung gelernte Wissen praktisch anzu-
wenden und durch die Zubereitung einfacher Speisen und Getränke 
zu vertiefen. Für den Besuch der Lehrschau mit Praxiseinheit kön-
nen Lehrkräfte circa drei Zeitstunden und zwei Euro je Schüler be-
ziehungsweise Schülerin für Materialien und Lebensmittel einplanen.
Für Schulklassenbesuche sind freie Termine auf der Homepage 
unter dem Reiter Veranstaltung – „Lehrschau“ eingestellt https://
ernaehrungszentrum-lb.landwirtschaft-bw.de

Adresse:
Ernährungszentrum Mittlerer Neckar
Hindenburgstraße 30/1 (Zugang über Eingang Eugenstraße)
71638 Ludwigsburg

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag: 08:30 bis 12:00 Uhr
Montag: 13:30 bis 15:30 Uhr
Donnerstag: 13:30 bis 18:00 Uhr
Und nach Vereinbarung

Kontakt bei Rückfragen:
Ludmilla Scheel, Tel. 07141 144-42841
Franziska Bartek, Tel. 07141 144-43124

E-Paper_90x15mm
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Leistungen der Pflegeversicherung
Sie haben einen Pflegegrad erhalten und möchten sich darüber in-
formieren, welche Möglichkeiten es gibt, damit die pflegerische Ver-
sorgung gesichert ist?
Der Pflegestützpunkt berät Sie, in welcher Weise Leistungen der 
Pflegeversicherung in Anspruch genommen werden können und er-
läutert Ihnen gerne einzelne Leistungen.
Der Pflegestützpunkt bietet Informationen, Beratung und Unterstüt-
zung zu allen Fragen rund um das Thema Pflegebedürftigkeit und 
Versorgung.

Landratsamt Ludwigsburg - Au-
ßenstelle Vaihingen an der Enz
Pflegestützpunkt 
westlicher Landkreis
Franckstraße 20
71665 Vaihingen Enz
Telefon 07141/ 144- 2467
Mail: 
psp-vai@landkreis-ludwigsburg.de

Öffnungszeiten:
Mo - Fr: 08:30 - 12:00 Uhr
Mo:	 13:30 - 15:30 Uhr
Do:	13:30 – 18:00 Uhr
Bitte vereinbaren Sie einen Ter-
min, damit wir genügend Zeit für 
Sie haben.

Landratsamt startet Personalmarketingkampagne „Großes vor“

Mit der neuen Arbeitgebermarke „Großes vor“ wirbt das 
Landratsamt Ludwigsburg um dringend benötigte Fachkräf-
te. Am 25. September 2026 fiel der offizielle Startschuss für 
die Personalmarketingkampagne der Kreisverwaltung.
Auf den ersten Blick scheint die Kampagne dabei einen Wider-
spruch aufzuwerfen: Das Landratsamt befindet sich im zweiten Jahr 
einer konsequenten Haushaltskonsolidierung und baut Stellen ab – 
gleichzeitig investiert es in Personalmarketing. Für Landrat Dietmar 
Allgaier ist genau diese Verbindung entscheidend: „Wir sparen, wo 
wir sparen müssen – aber nicht an der Fähigkeit, unsere Pflicht-
aufgaben künftig erfüllen zu können. Denn Haushaltskonsolidierung 
heißt auch: genau hinschauen, wo Personal gebraucht wird, und 
dafür qualifizierte Mitarbeitende gewinnen.“

Hoher Personalbedarf im Sozialdezernat
Besonders groß ist der Wettbewerb um Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter beispielsweise im sozialen Bereich. „Hier haben wir einen 
dringenden Fachkräftebedarf“, so der Landrat weiter. „Deshalb liegt 
hier auch ein Schwerpunkt der Personalmarketingkampagne. Denn 
wo wir Mitarbeitende dringend brauchen, müssen wir auch dafür 
sorgen, dass sie zu uns kommen wollen.“

Wenn Personal knapp ist, reicht es nicht mehr, eine Stelle 
auszuschreiben
Genau an diesem Punkt setzt die neue Arbeitgebermarke an. „Eine 
freie Stelle auszuschreiben, reicht zunehmend nicht mehr aus, wenn 
geeignete Bewerberinnen und Bewerber fehlen. Das Landratsamt 
muss zunächst überhaupt als Arbeitgeber wahrgenommen werden 
und vermitteln, welche beruflichen Möglichkeiten sich hinter einer 
Tätigkeit in der öffentlichen Verwaltung verbergen“, erläutert Felix 
Schlepps von der Agentur Kavallerie, die die neue Arbeitgebermar-
ke unter Beteiligung der Mitarbeitenden des Landratsamts entwi-
ckelt hat. Die neue Kampagne soll deshalb insbesondere drei Dinge 
erreichen: mehr Sichtbarkeit, neue Zielgruppen und ein authenti-
sches Bild vom Arbeitgeber Landratsamt.

Intensive Vorarbeiten führen zur Arbeitgebermarke
Der Entwicklung der Arbeitgebermarke ging eine intensive Ausei-
nandersetzung mit der Wahrnehmung des Landratsamts voraus. 
Dabei wurde unter anderem untersucht, was potenzielle Bewer-
berinnen und Bewerber über das Landratsamt wissen, welche 
Vorstellungen sie mit einer Tätigkeit in der öffentlichen Verwaltung 
verbinden und welche tatsächlichen Stärken das Landratsamt als 
Arbeitgeber auszeichnen.

„Großes vor“ – eine Arbeitgebermarke, die zum Landratsamt 
passt
„Die Marke ist nicht aus einer Werbeidee heraus entstanden“, erläu-
tert Schlepps. Vielmehr zeige „Großes vor“ genau, was die Beson-
derheit des Landratsamts Ludwigsburg als Arbeitgeber ausmache: 
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter arbeiten an vielfältigen Aufga-
ben, die unmittelbare Auswirkungen auf das Leben der Menschen 
im Landkreis haben – von sozialen Themen über Sicherheit und Ord-
nung bis hin zu zahlreichen weiteren Bereichen der öffentlichen Da-
seinsvorsorge. Dabei richtet sich die Kampagne bewusst nicht nur 
an Menschen, die bereits eine Tätigkeit in der Verwaltung anstreben. 
Sie soll auch diejenigen erreichen, die das Landratsamt bislang nicht 
als möglichen Arbeitgeber auf dem Radar haben.

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zeigen, was Arbeiten beim 
LRA wirklich bedeutet
Ein zentraler Bestandteil der Kampagne sind deshalb die Beschäf-
tigten selbst. Statt ausschließlich mit klassischen Werbebotschaften 
zu arbeiten, kommen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Land-
ratsamts zu Wort. Sie berichten aus ihrem Arbeitsalltag und geben 
Einblicke in Aufgaben, Arbeitsweise und persönliche Motivation.
Zu den Gesichtern der Kampagne zählt Anja, die im Jobcenter ar-
beitet: „Ich arbeite gerne beim Landratsamt, weil meine Arbeit einen 
direkten Unterschied für die Menschen macht. Im Jobcenter geht es 
jeden Tag um ganz unterschiedliche Lebenssituationen – und genau 
diese Vielfalt macht meine Arbeit spannend. Mit meinem Gesicht für 
das Landratsamt zu werben, war für mich deshalb keine Frage: Ich 
möchte zeigen, dass hinter dem Landratsamt Menschen stehen, 
die etwas bewegen.“

Vom Plakat direkt zur Bewerbung
Die Kampagne soll jedoch nicht bei Aufmerksamkeit und Image 
stehen bleiben. Sie führt unmittelbar zu den konkreten Einstiegs-
möglichkeiten beim Landratsamt. Die neue Karriere-Website www.
grossesvor.de bildet dabei die zentrale Anlaufstelle. Nina Ehmann 
und Lucas Maier waren als Projektleitungen beim Landratsamt für 
die Umsetzung der Kampagne verantwortlich. Sie präsentierten die 
Karriere-Website. Diese zeigt die unterschiedlichen Berufsfelder, in-
formiert über die tatsächlichen Benefits des Landratsamts und führt 
Interessierte direkt zu den aktuellen Bewerbungsmöglichkeiten.

Homepage
Neue Homepage von „Echt. Schön. Schräg.“ macht Lust auf 
Steillagenregion
Entdecken, erleben, genießen: Die neue Homepage „Echt. 
Schön. Schräg.“ bündelt die vielfältigen Angebote rund um 
die Steillagen im Landkreis Ludwigsburg.
Wo Weinberge steil zum Neckar und zur Enz abfallen, historische 
Terrassen die Landschaft prägen und Genuss, Natur und Kultur auf-
einandertreffen, ist vieles „echt. schön. schräg.“ Der Landkreis Lud-
wigsburg mit seinen terrassierten Steillagen präsentiert sich jetzt mit 
einer neuen Homepage. Unter www.echt-schoen-schraeg.de gibt 
es viel zu entdecken.
Die neue Homepage macht die einzigartige Kulturlandschaft der 
Steillagen digital erlebbar. Sie informiert über die Besonderheiten 
der historischen Terrassenweinberge, zeigt Möglichkeiten zum 
Wandern, Radfahren sowie für weitere Aktivitäten und gibt Tipps 
rund um Wein, regionale Küche, Weingüter, Besenwirtschaften und 
Vinotheken. Auch Ausflugsziele, Erlebnis-Highlights und Unterkünf-
te finden ihren Platz auf der Plattform.

Besonders praktisch: der neue Veranstaltungskalender
Wer wissen möchte, was in der Steillagenregion gerade geboten ist, 
findet hier die passenden Inspirationen. Der Kalender bündelt Ver-
anstaltungen und Erlebnisse aus der gesamten Region und macht 
es einfach, den nächsten Ausflug zu planen. Ob Weinfest, Weinspa-
ziergang, Führung, Kelterfest oder besondere Veranstaltung – mit 
wenigen Klicks lässt sich entdecken, was wann und wo stattfindet.
Damit wird die Homepage zu einem digitalen Wegweiser für alle, 
die die Region nicht nur anschauen, sondern erleben möchten. Die 
aktuellen Veranstaltungstipps zeigen dabei eindrucksvoll, wie viel-
fältig die Steillagenregion ist: von geselligen Festen über Wein- und 
Genussangebote bis hin zu sportlichen und kulturellen Erlebnissen.
Unterstützt wird das digitale Angebot durch die Steillagen-App, die 
zahlreiche Angebote auch mobil zugänglich macht. Website und 
App ergänzen sich damit ideal: Die Homepage liefert Inspiration und 
Überblick, die App begleitet Besucherinnen und Besucher direkt vor 
Ort.

Einfach mal reinschauen – und wiederkommen
Die neue Homepage ist damit nicht nur eine Informationsplattform, 
sondern ein digitaler Treffpunkt für die Steillagenregion. Besonders 
der Veranstaltungskalender lädt dazu ein, regelmäßig vorbeizu-
schauen, denn in der Region gibt es immer wieder Neues zu ent-
decken.
Wer wissen möchte, was in den Steillagen gerade los ist, findet die 
Antwort unter www.echt-schoen-schraeg.de.

Verein-folgen_90x15mm

Alles aus deinem Ort und deiner 
Region auf NUSSBAUM.de



MITTEILUNGSBLATT EBERDINGEN14 Woche 40
Donnerstag, 01. Oktober 2026

Energieagentur Kreis Ludwigsburg LEA e.V.

Fernwärme: ganz schön bequem
Die Energieagentur Kreis Ludwigsburg LEA e.V. erklärt, wel-
che Vorteile ein Fernwärmeanschluss für das eigene Zuhau-
se bietet.
Neben Wärmepumpen ist Fernwärme für Hausbesitzende eine zu-
kunftsfähige Alternative zu Öl und Gas. Fernwärme kann eine kom-
fortable Möglichkeit sein, Gebäude mit Wärme zu versorgen, ohne 
eine eigene Heizungsanlage betreiben zu müssen. Ein ,,Rundum-
sorglos-Paket‘‘ mit vielen Vorteilen:
•	 Mehr Platz in Heizungskeller oder Garten, da keine größeren Ge-

räte untergebracht werden müssen und der Anschluss unter-
irdisch stattfindet

•	 Keine Geräuschkulisse, vor allem in dicht besiedelten Gebieten
•	 Kostspielige und zeitaufwändige Wartungsarbeiten entfallen
•	 Keine Beschaffung und Lagerung von Brennstoffen
•	 Keine Kosten für Schornsteinfeger, Reparaturen und andere 

Wartungsarbeiten
•	 Um die Erfüllung gesetzlicher Vorgaben kümmert sich in der Re-

gel der Versorger. Dazu zählt beispielsweise der steigende Anteil 
erneuerbarer Energien an der Wärmeversorgung

Ob Ihr Gebäude in einem (zukünftigen) Wärmenetzgebiet liegt, kön-
nen Sie bei Ihrer Stadt oder Kommune erfragen. Mithilfe der kom-
munalen Wärmeplanung (KWP) bereiten Städte und Gemeinden 
die strategische Herangehensweise an die Wärmewende vor. Da-
bei legen sie unter anderem fest, in welchen Gebieten ein Wärme-
netz überhaupt infrage kommt. 22 der 39 Kommunen im Landkreis 
Ludwigsburg haben die kommunale Wärmeplanung bereits abge-
schlossen. In allen anderen Kommunen herrscht spätestens bis zur 
gesetzlichen Frist Mitte 2028 Klarheit für die Bürgerschaft.
Ob das eigene Gebäude an ein Fernwärmenetz angeschlossen 
werden kann und welche Voraussetzungen dafür erfüllt sein müs-
sen, erfahren Interessierte auch beim ,,kostenfreie Online-Vor-
trag „Entspannt heizen mit Fernwärme -wie komme ich zum 
Anschluss?“. Am 07.10.2026 gibt es bei einem Experten der LEA 
von 20:15 bis 21:30 Uhr Antworten auf die wichtigsten Fragen. Die 
Anmeldung erfolgt unter www.lea-lb.de. Termine für kostenfreie, 
telefonische Einzelberatungen gibt es unter 07141 68893-0.

Kirchliche Mitteilungen

Kirche in der Umgebung

Diakonische Bezirksstelle Vaihingen an der Enz
Heilbronner Straße 19, 71665 Vaihingen/Enz,
Tel. 07042 9304-0 / FAX: 07042 9304-13
E-Mail: info@diakonie-vaihingen.de
www.diakonie-vaihingen.de

Aktuelle Erreichbarkeit:
Häufig sind wir in Beratungsgesprächen und deshalb nicht erreich-
bar. Bitte hinterlassen Sie uns dann eine Nachricht auf dem Anrufbe-
antworter oder schreiben uns eine E-Mail. Wir nehmen dann bald-
möglichst Kontakt zu Ihnen auf.
Bitte beachten Sie, dass wir Sie aus Datenschutzgründen nur mit 
unterdrückter Telefonnummer anrufen können. Sie hören außerdem 
keinen Besetztton, auch wenn auf der angerufenen Leitung gerade 
gesprochen wird.
Falls Sie Lebensmittel oder Kleider für unsere Tafel vorbeibringen 
möchten, bitten wir Sie, uns kurz anzurufen, damit Sie nicht um-
sonst bei uns vorbeikommen.
Wir haben folgende Kernzeiten für Sie eingerichtet:
Montag bis Donnerstag: von 9:00 bis 12:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag: von 13.30 bis 16:30 Uhr
Natürlich sind auch Terminvereinbarungen außerhalb dieser Zeiten mög-
lich. Ausführliche Informationen über unsere Hilfs- und Beratungsange-
bote finden Sie auf unserer Homepage: www.diakonie-vaihingen.de

Sozial- und Lebensberatung, Schwangerenberatung
Erste Anlaufstelle bei sozialrechtlichen Fragen, bei Fragen rund um 
Schwangerschaft, bei persönlichen Problemen, Krisen oder Kon-
flikten.
Beratungstermine können Sie gerne in unserem Sekretariat, telefo-
nisch oder per E-Mail vereinbaren. Außerdem bietet die Sozial- und 
Lebensberatung der Diakonischen Bezirksstelle eine Online-Bera-
tung und wöchentliche offene Sprechstunden an.

Unsere Offene Sprechstunde …
•	 findet in der Regel immer montags ab 9:00 Uhr und donners-

tags ab 13:30 Uhr statt
•	 ist für Ratsuchende in akuten Notsituationen oder mit kurzen 

Anliegen gedacht.
•	 ist eine Alternative, wenn die Wartezeit auf ein reguläres Bera-

tungsgespräch zu lang erscheint.
•	 bietet eine begrenzte Kapazität von maximal 6 kurzen Bera-

tungsgesprächen (ca. 30 Minuten). Sollten mehr Personen zur 
offenen Sprechstunde kommen, werden diese an diesem Tag 
leider nicht beraten werden können. Sollte die Reihenfolge der 
Ratsuchenden nicht klar sein, wird die Reihenfolge ausgelost.

•	 kann ohne vorherige Terminvereinbarung genutzt werden – Sie 
können einfach vorbeikommen. Bitte planen Sie jedoch War-
tezeiten ein und denken Sie daran, alle relevanten Unterlagen 
mitzubringen.

Kurberatung
Beratung und Vermittlung von Eltern-Kind-Kuren oder Mütter/Väter-
kuren. Beratungstermine können Sie gerne telefonisch oder per E-
Mail vereinbaren.
Katja Rostan, Tel.: 07042 930430
E-Mail:rostan@diakonie-vaihingen.de

Ehe-, Familien- und Lebensberatung
Beratung für Menschen in belastenden Lebenssituationen, bei Kon-
flikten in Partnerschaft oder Familie. Beratungstermine können Sie 
gerne in unserem Sekretariat, telefonisch oder per E-Mail vereinbaren.

Schuldnerberatung
Beratung für überschuldete Familien und Einzelpersonen im Land-
kreis Ludwigsburg.
Telefonische Anmeldung jeden Dienstag: von 9:00 bis 11:30 Uhr und 
14:30 bis 16:30 Uhr unter der Telefonnummer: 07141 68 939 21 00

Suchtberatung
Psychosoziale Beratung und ambulante Behandlung für Suchtgefähr-
dete, Suchtkranke und deren Angehörige in Vaihingen/Enz und Korn-
westheim. Kontakt und Terminvergabe unter PSB Kornwestheim
Telefon: 07154 805975 0; Fax: 07154 805975 30
E-Mail: psb@kreisdiakonieverband-lb.de

GPZ West/Tagesstätte Treffpunkt
Unsere Tagesstätte Treffpunkt, das Café Mittendrin und das Kon-
taktstüble sind Orte der Begegnung. Menschen mit psychischen 
Erkrankungen haben hier die Möglichkeit, in einem positiven Rah-
men ihre Zeit sinnvoll zu verbringen und gemeinsam mit anderen zu 
gestalten.
Tagesstätte Treffpunkt: montags und mittwochs zwischen 9:00 
bis 15:00 Uhr
Bitte vereinbaren Sie vor einem Besuch einen Gesprächstermin.
Frau Ingrid Auf-Dreja, Tel.: 07042-9304 20, E-Mail: tagesstaette@
diakonie-vaihingen.de
Café Mittendrin immer freitags zwischen 10:00 und 12:00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Kontaktstüble findet immer montags von 18.30 Uhr bis ca. 20:00 
Uhr im Evangelischen Gemeindehaus, Am Kirchplatz 5, 71665 Vai-
hingen/Enz statt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Tafel Vaihingen/Enz
Leider können wir zurzeit keine neuen Tafelkundenkarten für einen 
Einkauf in unserem Tafelladen ausstellen. Neukundinnen und -kun-
den können nur für den Einkauf in unserer Secondhand-Kleider-
kammer eine Einkaufskarte erhalten. Kundenkarten werden immer 
dienstags zwischen 10:00 und 11:00 Uhr verlängert.

Geistlicher Impuls von Johannes Kiess

 
� Foto: Johannes Kiess

40 Jahre Wüstenwanderung la-
gen hinter dem Volk Israel. Dann 
endlich lag das verheißende 
Land vor Ihnen. Ein Land mit 
Flüssen, Quellen und Seen. Wei-
zen, Gerste und Wein wächst 
dort. Die Bäume tragen Feigen 
und Granatäpfel. Das Land ist 
reich an Oliven und Honig. So 

wird es im 5. Mose Buch beschrieben.
Eigentlich steht unsere Heimat dem in nichts nach. OK, statt Granat-
äpfel müssten wir an Erdbeeren denken und statt Oliven vielleicht an 
Nüsse. Aber wir sind reich gesegnet. Nein, Bodenschätze haben wir 
im Gegensatz zum verheißenen Land keine. Aber es gibt hier stabile 
Verhältnisse und Menschen mit großem Erfindungsreichtum und Fleiß.


